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(ISKAR GARSTEIN, Rome an the Counter-Reformation 1n Scandınavıa.
IThe ABC of (sustavus Adolphus an Queen Christina of SwedenZ

Studıies 1ın the history of Christian thought. Vol ALVIN. Leiden us  z
Briull 1992 %55 S ISBN

Der besprechende Band 1st der letzte des vierbändıgen Werkes, W 9a5

jedoch weder der Tıtelseite och dem unrichtigen CIP-Titel entnehmen
ISt. aut Literaturverzeichnis 1St. Band 1963 1in slo erschienen; dıe nıcht
erwähnten Erscheinungsjahre der Bände I1 un: 111 sınd 1980 (Oslo) un
19972 (Leıden).

Bewunderung gebührt der Arbeitskraft des Verfassers, der sehr 1e]
Materıal ZUrFr Geschichte der katholischen Kırche in Skandinavien IN-

menträagt un:! 1n einem lesbaren, WENN auch oft nıcht korrekten Englısch
austührlichst darbietet.

Problematisch erscheint der 1mM Tıtel verwendete Terminus „Gegenre{for-
matıon ıIn Skadınavıen", der allenfalls als Epochenbegriff ver‘:  rIie
wAare. Im Grunde 1St. das Werk eine Darstellung der ımmer gescheıterten
Versuche der Pläne katholischerseıts, In den nordischen Ländern EIrNEUL
Fuß fassen un Kontakt vereinzelten Altgläubigen gewınnen. Als
die Möglıchkeiten der Propaganda Fıde 1648 ausgeschöpft9 blıe-
ben als Wırkungsstätten lediglıch dıe Kapellen katholischer Gesandter In
Kopenhagen un: Stockholm übrıg, deren Besuch aber Einheimischen
STITENSSLENS UNnteErsagt W Aar. Der eıl des Buches, der den Lebensweg der
Könıigın Christina bıs iıhrer Übersiedlung ach Rom beschreıbt, hätte
kürzer gefalßt werden können. Ihre (einzıge) Bedeutung für die „Gegenre-
formation“ wäre, WwW1€e Vft 250 Seılıten Ausführungen zusammenta{st
da{f Ihre Konversion die „leaders an strateg1sts” der Propaganda weıte-
IcnhN Anstrengungen hätte. Dagegen vermıßt INa  — eine Erörterung
der Gerüchte VO  _ der vermeıntlichen Irauer Urbans 808 ber den Tod
CGustav Adolts (vgl Papst I1 459—461).

Man findet Jer den Ertrag e1nes überaus Lleißigen Materı1alsammelns,
das teilweıise nıcht durch den VdS sondern durch den norwegıschen 1Stor1-
ker Kolsrud un: den nıederländischen Theologen Duıin VOrSCNOMM
worden 1St. Daraus dürfte sıch erklären, dafß die Quellenangaben oft sechr
UNSCHNAU, inkonsequent un veraltet sınd Das trıfft ınsbesondere auf das
Archivalienverzeichnis Eınıge Beıispıele: Die Königlıche Bıblıothek un
das Allgemeıne Reichsarchiv 1in Brüsse] werden ein Mal der nlıe-
derländıschen, eın zweıtes Mal der französıschen Bezeichnung
aufgeführt. Die Archıive der Altkatholiken befinden sıch selt ber 25
Jahren nıcht mehr 1n Den Haag, sondern 1n Utrecht. Dı1e einzelnen
Bestände des Propaganda Fide-Archivs werden nıcht richtig erfaßt; zudem
sollten S1Ee ach dem bereıts 1961 erschıenenen, seither In Zweı Neubearbei-
Lungen aufgelegten, aber dem Vf unbekannten Inventar Kowalskys zıtlert
werden. Die Art der Verzeichnung der gedruckten Lıiıteratur 1St inkonse-
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qQUENL; darüber hınaus finden sıch den summarısch wiıedergegebenen
Tıteln sechr viele, nıcht LLUT sprachliche Ungenauıgkeıten. 1ne Auswahl:
Dıiet. Bıographique (ZDO): Acta vgl Tüchle (809); Frankensteıin

1ST der (deutsche) Übersetzer derd stor1a deglı Intrighi
galantı della ICS1INAa Cristina dı Svez1a della SUa durante ı] 5SOS810rNO
dı le1 Roma (zum EeErsten Mal von ] Bıgnanı Odıer un:! Morellı 1979
Rom publızıert); „Archıief „Bıjdragen „Katholiek” werden als Zeitschrift

Zeitschrittenartikel jedoch Vertassernamen und hne
Nennung des entsprechenden Jahrganges aufgeführt (Z Arce 7Z90)
rtsname „Brandt Mannheim (Adolf /89); „Colonıiae Agegrıipinae
anstelle VO Colonıa Agrıppına (Rebolledo 806) Wıiıillkürlich werden dıe
rtsnamen ach dem heutigen Brauch der ach der auf der Tıtelseite VOI-

gefundenen Orm angegeben.
Verdienstvoll ı1ST die Erschließung einschlägıger skandınavıscher Quellen

un Lıteratur; c fehlen jedoch wichtige Publikationen A4US Miıttel- un
Westeuropa, WIC Denzler Dıie Propagandakongregation Rom und
die Kırche Deutschland (Paderborn un Jockenhövel
om-—Brüssel-Gottorf Eın Beıtrag AAl Geschichte der gegenreformatorIi-
schen Versuche Nordeuropa 216 (Neumünster dıe
einschlägıgen Bände der Kölner Nuntiaturberichte un das bedeutende
Sammelwerk Sacrae Congregation1s de Propaganda Fıde emorıa Rerum
(Freiburg 1972 ff ), 11LUT das wichtigste MNENNECN Von Repgen wırd
ZW aar nur dessen Edition des Dıarıums Chig1 Literaturverzeichnıis
aufgeführt, aber nıcht entsprechender Stelle (z 417) Z RT Altere
VWerke, WIC uhr un De Meester, werden ungenügend

Das be1 der Materiıalfülle unentbehrliche Regiıster enthält LLULr Personen-
Außerdem herrscht Cln völlıges Durcheinander VO  - Qualifikationen

WIC author, WTIter, playwright, pPOCT, (polıtical) SCIENULST, professor, uma-
NIST, scholar (auch für Student!), latınıst, PrI1ESt, clerıc, Dominıcan Frıar,
Dominıcan monk Dominıcan M1ISS1ONArY PrIESL us  z Eınige Beispiele e -
1T rrtümer sınd „Alberıizzı, Marıo für Francesco Albızzı; „Christıan,
uke of Braunschweıig 1St identisch ML „Chrıstıan of Halberstadt Ferdi-
and 111 un werden als solche nıcht richtig erfaßt; „Holsteimius WT

N11C „INTEITNUNCIO Flacchıo NC „INTeEerım „Holsteın, uke of“
findet sıch auch „Frederick“”, „Frederick Prince Elector auch als „Frede-
rick Kıng of Bohemia Stapleton soll „Jesunt SCIN Steno 1ST eın „Danısh
Saınt „Vıves, Uul1Ss 1ST „Vıves Tuto, Juan Battısta

Dıie auch Llext teststellbare CIWOITEN Begrifflichkeit äßt auf I1Nan-

gelndes Verständnıiıs der außerskandinavischen Vorgänge un SONSLUHECF
Gegebenheıiten schließen „Bolzen (NOW Bolzano) „ambassador
the atıcan (ebd ) „he has 45 Cardınal Fabıo Chıg1 orth of
the Alps“ (766 )): „‚habıto” 1ST Skapuülıer (381 382); „neutral Hamburg

PrOoteSstant Holland“ (103); „LFaNSsSCrIpt für opie (passım);; „Cardınal
Pretects of the atıcan Archives b (XV) Agucchı WAar Staatssekretär,
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nıcht „private secretary“ 9); Kardınal Carafa wiırd völlıg Unrecht „CUlX-
rent daıly MANASCI of Propaganda” ZENANNL „sımılar
foundation“ für Unıversität Douaı (80); „Juiully  c Jülıch, „Mont-Ven-
tOUux“ Aıre9 Grevenchorius“ Grevinchoven (85—86),
„Aachen Cathedral“ „Altenhoven“ Altona (24; richtig: 108,
134); die Generalstaaten werden als Estates General] der Eistate
General] benannt. Störend sınd saloppe Ausdrücke W1€E „Propaganda
headquarters” un „Jesult headquarters”.

Vom gesamteuropäıischen Kontext versteht \VAR recht wen1g, W16€ mıt
zahllosen Beispielen belegen ISt; Restitutionsedikt soll 150 holdıngs Or

cthe Northern German Protestants“ gegolten haben‘ w  »subdued princess” tür
Reichsfürsten (34); La Rochelle soll 1651 gefallen seiın“ (35); „Corpus
Evangelıcorum” soll gleich „Protestant Union“ seın (38); „Prince Electors
of Southern Germany” (44); Kaıser axımılıan soll 1656 gelebt
haben Established Protestant Church of England” der Stat-
holder“ 1St mı1ıt dem „Prince of Orange” iıdentisch. Schwer nachvoll-
zıiehbar 1St die Aussage, dıe holländische Arıstokratie hätte 1650 mıt der
Ausrufung der Republık ber Könıig Wıllem I1 gyesiegt Außerdem
werden dıie Religionsverhältnisse ın den Nıederlanden mıt Klıschees, W16€E
„decıdly Calvıinıst Holland“ S 437 Ö.) un: „States General] of the Uni1-
ted Provınces of Calvıinıst persuasıon“ talsch geschildert.

uch 1m Königın Christina gewıdmeten eıl 1ST dıe wen1g SCHNAUC Ertas-
SUNg der Fakten un dıe unpräzıse Ausdrucksweise bemängeln, WwW16€e
be] der unrıchtigen Annahme einer Privatbibliothek Christinas 1mM Gegen-
sSatiz eiıner großen Biıbliothek Bourdelot, Arzt des riıchtig:
Francoıis, Botschafter in Rom 1634—1638| de Noaıilles, soll 1ın den SCHNANNDN-
ten Jahren „Cardınal Carlo Maffeo Barberıinı, later Pope Urban MVMilIS ken-
nengelernt haben (580)!

Die unzähligen Transkrıptions- und Drucktehler dürften der vorzeıtigen
Drucklegung elnes unfertigen Manuskrıiptes zuzuschreiben se1n. Auf

244—7248 werden einıge€ bereıts 1866 VO Dreves verstümmelt herausgege-
bene Briete och eiınmal abgedruckt. Wo keine intıme Kenntnıs des Italıenı-
schen testzustellen ISt, erscheint C555 übrıgens sınnlos, Jler. Seliten eines
gedruckten Werkes Gualdo Prioratos zıtleren (600—603). Der Rezensent
annn mıiı1ıt dem Buch nıcht zufrieden se1ln. Wer aber eine posıtıvere Bewer-
LUNg verlangt, wırd auf Susan Rosa (ın 'IThe Catholic Hıstorical Review
1993 3—% verwıesen. Josef Wıjnhoven

VOLKER REINHARDT, Leben und Überleben 1n der frühneuzeıtlichen Stadt
Annona und Getreideversorgung 1ın Rom Ba Bibliothek des
Deutschen Hıstorischen Instıtuts 1n Rom, /2) Tübıiıngen: Nıemeyer
1991 X W 11 570 SOWI1eEe zahlr. Tabellen, Graphiken un Karten.


